
Elternabend der 5. Klassen

Herzlich 

willkommen!



(Hr. Huber Schulleiter)

Fr. Kuchler Stellv. Schulleiterin

Fr. Lauber Unterstufenbetreuerin

Fr. Weber Beratungslehrerin

Fr. Nothaft Schulsozialpädagogin

Hr. Wenig Medienteam

Vertreter des Elternbeirats

Vorstellung



Ungewohnte Bedingungen

• Langer Schulvormittag

➢ mit jeweils sechs Stunden Unterricht

➢ Fachlehrersystem, d.h. ständiger Lehrerwechsel 

• Großes Schulgebäude

➢ mit verschiedenen Bauteilen und Fachräumen

➢ 607 Schüler + 64 Lehrkräfte

• Zum Teil recht lange An- und Heimfahrten



Große 
Leistungsnachweise

Schulaufgaben

schriftlich

mündlich

(später)

Ersatz durch andere 
gleichwertige 

Leistungsnachweise

z.B. zwei 
Kurzarbeiten

z.B. eine Kurzarbeit 
und ein fachlicher 

Leistungstest



Englisch S1 S2 S3 S4

Deutsch S1 S2 S3 S4

Mathematik S1 S2 S3 S4

Große Leistungsnachweise in der 5. Klasse

S = Schulaufgabe   KA = Kurzarbeit  GW = Grundwissen 



Kleine

Leistungsnachweise

mündlich

Rechenschaftsablage

= Abfragen

Unterrichtsbeiträge

Referat

schriftlich

Stegreifaufgabe

... weitere Formen in höheren 
Jahrgangsstufen

praktisch (Kunst, Musik, 

Projekte)



Schulaufgabe und kleiner 

Leistungsnachweis an einem Tag?

ja nein

Schulaufgabe und Kurzarbeit X

Schulaufgabe und Stegreifaufgabe X

Schulaufgabe und praktische Leistung (Projekt) X

Schulaufgabe und Abfragen (=Rechenschaftsabl.) X

Schulaufgabe und Unterrichtsbeitrag X

Schulaufgabe und Referat X



1. Zwischenbericht Mittwoch, 27. November 

2024

1. Elternsprechtag Donnerstag, 28. November 

2024

Kein Zwischenzeugnis!

2. Zwischenbericht Freitag, 14. Februar 2025

3. Zwischenbericht Dienstag, 02. Mai 2025

Jahreszeugnis Donnerstag, 31. Juli 2025



1.Stunde 7.35 Uhr – 8.20 Uhr 

2. Stunde 8.20   Uhr – 9.05 Uhr 

Große Pause 20 min 

3. Stunde 9.25   Uhr  – 10.10Uhr 

4. Stunde 10.10 Uhr – 11.55 Uhr 

Kleine Pause 10 min 

5. Stunde 11.05 Uhr – 11.50 Uhr 

6. Stunde 11.50 Uhr – 12.35 Uhr 

Mittagspause (7. Stunde) 45 min

8. Stunde 13.20 Uhr – 14.05 Uhr 

9. Stunde 14.05 Uhr – 14.50 Uhr 

Nachmittagspause 10 min 

10. Stunde 15.00 Uhr  – 15.45 Uhr 

11. Stunde 15.45 Uhr – 16.30 Uhr 



Erkrankung vor Unterrichtsbeginn

Erkrankungen können durch einen Anruf

im Sekretariat (09922-5003000) oder durch 

eine Portalnachricht angezeigt werden.

- Bitte voraussichtliche Dauer der Erkrankung angeben

- Auch an Tagen mit angekündigtem Leistungsnachweis genügt in Jgst. 5 mit 11 eine 

Benachrichtigung durch die Eltern

- Bei einer Erkrankung ab 5 Werktagen in Folge bitten wir um ein ärztliches Attest



Erkrankung während der Unterrichtszeit

Schritt 1: Abmeldung im Sekretariat/Direktorat und Eltern verständigen

Schritt 2: Formular „Unterrichtsbefreiung“ (Sekretariat) vom Lehrer der 

nachfolgenden Stunde unterschreiben lassen.

Schritt 3: Abmelden im Sekretariat und Heimweg antreten, Zettel 

„Unterrichtsbefreiung“ mit nach Hause nehmen

Schritt 4: Unterschreiben der Unterrichtsbefreiung durch die Eltern und

Rückleitung ans Sekretariat         



Unterrichtsbefreiung / Beurlaubung

• z.B. bei medizinischer Behandlung

• in begründeten sonstigen Ausnahmefällen (Familienangelegenheiten)

• Beantragung bitte rechtzeitig und schriftlich



Unterrichtsbefreiung /Beurlaubung
Digital im Elternportal ...



Benutzung des Elternportals



Benutzung des Elternportals



Benutzung des Elternportals



Benutzung des Elternportals



Benutzung des Elternportals



Benutzung des Elternportals



Benutzung des Elternportals



Intensivierungsstunden

• Halbe Klasse

• Keine Leistungserhebungen 

• Zweck: Einüben, (individuelles, differenziertes) Fördern 

• 5. Klasse: Deutsch

im Stundenplan ausgewiesen

Lernbüros unterstützen die Schülerinnen und Schüler in individueller Form.



KONFLIKTMANAGEMENT 
UND 
MOBBINGPRÄVENTION

DER KLASSENRAT

DAS KONFLIKTTEAM

DIE TUTORENSTUNDEN

DAS PROJEKT „GEMEINSAM STATT EINSAM“



DAS PROJEKT: 
„GEMEINSAM STATT EINSAM“

• "Gemeinsam statt einsam" ist ein Projekt gegen Mobbing und Cybermobbing und unterstützt

Schulen und Eltern dabei, dass Kinder gerne zur Schule gehen und sich in ihrer Klasse wohlfühlen.

Es versetzt Schulen in die Lage gezielt und präventiv gegen Mobbing und Cybermobbing

vorzugehen und richtet sich vor allen Dingen an Klassenleitungen von 5. Klassen.

Gemeinsam arbeiten die Lehrkräfte mit der Klasse an den Themen:

• Was ist Mobbing und was schützt davor?

• Wie können wir uns gegenseitig helfen?

• Was ist das besondere an Cybermobbing?

• Was ist wichtig für den Umgang miteinander in unserer Klasse?

https://www.gemeinsam-klasse-sein.de/anti-mobbing/projektinformationen/ueber-das-projekt-2039962



„GEMEINSAM STATT EINSAM“ 
AM GYMNASIUM ZWIESEL 

• Im Rahmen eines gemeinsamen Projekttages in der Woche vor Weihnachten

erfahren die Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse eine erste gemeinsame

Einheit zum Thema „Mobbing und Cybermobbing“ im Rahmen einesVormitttags

• In zwei weiteren Workshops (Vormittage) wird die Thematik vor den

Faschingsferien und vor den Osterferien erneut intensiv aufgegriffen und mit den

Materialien aus dem Projekt abwechslungsreich, spielerisch und interaktiv gestaltet

• Ein geschultes Team aus 11 Lehrkräften der Schule gestaltet das Projekt

zusammen mit der Schulsozialpädagogin gemeinsam mit klassenspezifisch

vorbereiteten Materialien

mit dem Ziel:

GEMEINSAM STATT EINSAM!



LERNEN LERNEN

LERNEN lernen

GRUNDSCHULE GYMNASIUM

Klasse

Gebäude

Lehrer

Unterricht

Arbeitshaltung

Themen

Hausaufgaben

Prüfungen

Persönliche Entwicklung



LERNEN LERNEN

LERNEN lernen

Modul 1: Einstieg

Modul 2: Heftführung und Arbeitshaltung

Modul 3: Arbeitsplatz im Klassenverband

Modul 4: Hausaufgaben

Weitere Module, z. B.  Motivation,

 Prüfungsvorbereitung,

Lernplan,

 Prüfungsangst, individuell

 Lernmethoden,

 Entspannungsübungen



SCHULHAUSÜBERNACHTUNG 

- Zweite Schulwoche

- Einen Tag / eine Nacht an der Schule

- Jede 5. Klasse einzeln

- Begleitet von den Lehrerinnen und Lehrern der Klasse sowie den Tutorinnen

und Tutoren aus den 10. Klassen

- Mögliche Themen: Lesenacht, Sportnacht, Schulhausrallye, Kunstnacht etc.



SCHULHAUSÜBERNACHTUNG-BEISPIEL 

Erster Tag: 07.35 – 11.05 Uhr regulärer Unterricht und Pause

11.05 – 11.50 Uhr Kennenlernspiele mit den Tutoren

11.50 – 12.35 Uhr Mittagessen (mitgebrachte Brotzeit)

12.35 - 17.00 Uhr „Schule von außen“ 

17.00 – 18.00 Uhr Spiele, Abendessen

18.00 – 21.30 Uhr Abendprogramm, dann Nachtruhe

Zweiter Tag: 07.35 – 9.05 Uhr gesundes Frühstück, Spiele, Aufräumen

09.05 – 11.50 Uhr Einführung in die Schul-EDV und BayernCloud Schule

11.50 Uhr Unterrichtsende



BERATUNGSANGEBOTE

Beratungslehrkraft:    StDin Ingrid Weber

• Lern- und Leistungsschwierigkeiten

• Schullaufbahnberatung und Übertritt

• Entscheidung zur Studien- und Berufswahl

Kontaktiere/n Sie mich hierzu

• über das Elternportal (Menü Meldungen > Kommunikation Eltern/Fachlehrer > 

Briefsymbol Weber)

• während meiner Sprechstunde dienstags von 10.10 – 10.55 Uhr

• nach telefonischer Vereinbarung über das Sekretariat

Unterstützung bei ...

https://gymzwie.eltern-portal.org/


BERATUNGSANGEBOTE

Schulsozialpädagogin:    Frau Liane Nothaft

Hilfe und Unterstützung für Schülerinnen und Schüler:

•die unter Überforderung, hohem Leistungsdruck oder Stress leiden,

•die sich ausgegrenzt oder gemobbt fühlen,

•die in akuten Krisen Unterstützung brauchen,

•die Hilfe zur Streitschlichtung benötigen,

•die bei familiären Konflikten Beistand suchen,

•die schüchtern und unauffällig, eher leistungsschwach den Anforderungen 

nicht gerecht werden können,

•die sich nicht zum Lernen motivieren können,

•die sich mit ihrem Suchtmittelkonsum nicht wohlfühlen und  was ändern 

möchten,

•…

•Die Beratung ist freiwillig und unterliegt der Schweigepflicht.

•Kontaktdaten auf der Homepage unter „Förderung und Beratung“.



ELTERNVERTRETUNG

Elternbeirat:    Andrea Kreitmayr (Vorsitzende)

• bringt Eltern und Schule zusammen.

• vertritt die Interessen von Eltern der Schüler.

• berät die Wünsche, Anregungen und Vorschläge der Eltern.

• gibt Eltern die Gelegenheit, sich zu informieren und auszusprechen.

• hilft, das Vertrauensverhältnis zwischen Lehrkräften und Eltern zu vertiefen.

• wirkt bei allen Angelegenheiten, die für die Schule bedeutend sind, 

beratend mit.

• organisiert & unterstützt verschiedenste Aktivitäten, die das Schulleben 

bereichern und der Identifikation der Schüler/innen mit ihrer Schule 

dienen.

• arbeitet kontinuierlich in verschiedenen Gremien (Schulforum, 

Lehrerkonferenz & Förderverein) mit.

Kontaktdaten auf der Homepage oder im Elternportal



MEDIENERZIEHUNG

Systembetreuer:    OStR Christian Wenig



MEDIENPÄDAGOGIK IN DER 5. 
JAHRGANGSSTUFE

❑ Hausordnung → Nutzungsordnung für digitale Medien (Homepage!)

❑ Mediencurriculum der Fachschaften

❑ Tutorinnen und Tutoren werden als “Medientutoren” weitergebildet

(Ansprechpartner, Vorbildfunktion) und betreuen Ihre Kinder (Themen

in den Tutorenstunden: Handy und Hausaufgaben, Computerspiele, 

soziale Netzwerke/Messenger)

❑ Medienführerschein Bayern

❑ Projektwoche: SAFER INTERNET DAY (Mediensicherheit, 

Cybermobbing, Klassenchat, Gefahren im Netz – in Zusammenarbeit

mit Herrn PHK Volker Kufner von der Polizei Zwiesel)



MEDIENPÄDAGOGIK IN DER 5. 
JAHRGANGSSTUFE

❑ Personalisierte iPads im Klassenzimmer

❑ (Digitale) Bücher (Hauptfächer)

❑ Analoge Bücher in der Schule

❑ Digitale Bücher zuhause



MEDIENPÄDAGOGIK IN DER 5. 
JAHRGANGSSTUFE

❑ Einführung in EDV am Gymnasium (am Tag nach der 

Schulhausübernachtung)

❑ Login am Rechner

❑ Passwortänderung

❑ ByCs (mebis) Login

❑ Mebis-Übung

✓ Einloggen daheim (Smartphone, Tablet und PC)

✓ Übungsaufgabe bearbeiten und abgeben

✓ Nachricht an Lehrkraft schicken



MEDIENPÄDAGOGIK IN DER 5. 
JAHRGANGSSTUFE

❑ Kompetenzsicherung (Distanzunterricht)

❑ EIN Nachmittag im Oktober (für jede Klasse)

❑ Doppelstunde von 13.20 – 14.50 Uhr

❑ Züge und Busse fahren im Anschluss

5a 5b 5c 5d

02.10. 09.10. 16.10. 23.10.



ABLENKUNGSGEFAHR DURCH 
MEDIEN

• Hausaufgaben OHNE 

Smartphone

• …



ABLENKUNGSGEFAHR DURCH 
MEDIEN



FÜR ALLE FÄLLE

• Medienerzieherische Sprechstunde (Nachricht an Herrn

OStR Max Sedlmair, Medienpädagoge)

• Technische Fragen aller Art (Nachricht an Herrn OStR

Christian Wenig, Systemadministrator)



VIEL VERGNÜGEN BEI DEN 
KLASSENELTERNABENDEN

• Klasse 5 a: Frau Olivia ERTL

• Klasse 5 b: Frau Angela JAKOB

• Klasse 5 c: Herr Sascha MADL

• Klasse 5 d: Herr Kai WINTER



Elternabend der 5. Klassen

Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!


